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TOP 1 

 
Vorstellung Protokoll – DBB Jugendbasketball-Symposium 

 
Zuständiger 

 OM stellt die Aspekte für eine mögliche Agenda vor (siehe Anhang). 
 
Meinungen: 

- Wenn der DBB Strukturen hierfür aufbaut und die LV unterstützt könnte die 

Umsetzung funktionieren.  
- Wichtig ist, mehr Aufmerksamkeit für den Mädchenbereich zu schaffen. Mehr 

Anerkennung für die Mädchen wichtig, z.B. bei Meisterschaften. 
- Es kann viel besprochen werden, jedoch ist es wichtig was zu machen und 

umzusetzen. 
- Alle Bezirke sollten nach den gleichen Regeln im U12w Bereich spielen, damit 

diese auch bei den Meisterschaften gelten → dies wurde schon oft im 

Jugendausschuss besprochen jedoch hapert es noch an der Umsetzung. Hier 
muss nochmals nachgehakt werden! 

- Seite auf der BBW-Homepage wird noch zu wenig als Kommunikationsplattform 
für Spielmöglichkeiten im weiblichen Bereich genutzt. Veröffentlichung von 
Berichten aus den Vereinen für mehr Aufmerksamkeit → hier müssen jedoch 
Vereine Berichte auch schicken.  

-  
 
 Promotion des Mädchenbasketballs  
 professionellere Strukturen schaffen 
 Homepage und Newsletter noch besser kommunizieren 
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TOP 2 

 
Mehr Mädchenarbeit in den Vereinen  

 

 Was kann gemacht werden, damit Vereine mehr Mädchenarbeit machen? 
 

- Niederschwellige Angebote für Spielmöglichkeiten schaffen → Informationen zur 

Turnierorganisation sind auf der Seite des Bezirks II zu finden (hierauf 
aufmerksam machen). 

- Schon früh anfangen, um genug Mädchen in der U12 zu haben, z.B. durch eine 
Grundschulliga. 

- Turniere vor und nach der Saison müssen einfach umzusetzen sein, oft fehlt hier 
leider die Kapazität bei den Verantwortlichen ein Turnier zu organisieren.  

- Impuls geben, um Mädchenarbeit zu machen, hier kann vielleicht die WM in 
Deutschland helfen. 

 
Wie kann die BBW-Geschäftsstelle (CP) eingebunden werden? 
 

- Gemeinsames Kennenlernen bei Turnier und/oder Coach Clinic organisieren → 

Eventcharakter schaffen. 
- Gemeinsame Terminplanung für Turniere und Veranstaltungen in Baden-

Württemberg → Mädchenturnierplan mit festen Terminen. 
- Attraktive Zusatzangebote für Mädchen-Coaches schaffen. 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
TOP 3 

 
Weiße Flecken– mehr Mädchenmannschaften gewinnen 

 

 Es soll eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen werden, die sich mit dem Thema „Weiße 
Flecken auflösen – mehr Mädchenmannschaften gewinnen“ genauer beschäftigt, um die 

Gründe für zu wenige oder fehlende Mädchenmannschaften herauszufinden und hierfür 
Lösungen zu finden. 
 Konzeptentwicklung 

 
Alle die hier gerne mitarbeiten möchten, sollen sich an CP bis 31. August 2023 wenden.  
 
 

 



 

 
TOP 4 

 
Fazit 

 

  Kommunikation untereinander muss intensiver werden 
 SR & Preise bei den Meisterschaften müssen besser werden, um ein Event zu 

schaffen 
 mehr Sichtbarkeit für den Mädchenbasketball schaffen, eventuelle Mittel des DBB 

für die WM nutzen 

 

 
f.d.R. 
gez.        gez.  
Olaf Müller       Carolyn Poetsch 
Vizepräsident III      Referentin für Jugend  


